
 

 

 

 

Protokoll zur Vorstandsitzung am 10.09.2021 

im St. Ursula-Hospiz in Niederalteich 

 

 

 
Entschuldigt sind: 

Sigi Brunner, Michael Kuhn und Wolfgang Riedl 

 

1.  

Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig angenommen. 

2.  

Hildegard Plaschzyk berichtet über die 25-Jahr-Feier: 

Es waren ca. 50 Leute anwesend, der Abend war gelungen mit einem schönen Gottesdienst 

und dem Festakt mit Festredner Dr. Seidl, anschließend fand eine kleine Feier statt. 

Geplant ist eventuell, die umliegenden Hospizvereine zu einem zwanglosen Grillfest  

einzuladen, sofern die Coronalage dies wieder zulässt. 

3.  

Die Mitgliederversammlung findet statt am 23.09.2021 um 20.00 Uhr. Die Dauer sollte eine 

Stunde nicht überschreiten. 

Bettina Burkert schlägt vor, dass sich Sigi Brunner und Monika Wilhelmy den 

Rechenschaftsbericht „teilen“. M. Wilhelmy soll über die Begleitungen berichten, S. Brunner 

über die Tätigkeit der Vorstandschaft. Damit sind Alle einverstanden. 

Conni Habereder erstellt eine Anwesenheitsliste, auf der sich die Erschienenen mit 

Kontaktdaten eintragen sollen, damit ein Nachweis wegen einer evtl. Infektion erbracht werden 

kann.  

Der Einlass ist nach den derzeitigen Vorschriften nur geimpft, getestet oder genesen möglich. 

Steffi Trautwein besorgt 10 Selbsttests und kontrolliert mit Monika Herold-Walther am Eingang 

die Impfpässe bzw. Tests.  

Bettina Burkert kümmert sich um den Kassenbericht, die Kassenprüfer werden ebenfalls 

anwesend sein.  

Abschließend wird Uli Krüninger noch über die Lage im Hospiz berichten. 

4.  

Bettina Burkert berichtet über die Finanzen im Verein. Sowohl die RaiBa als auch die 

Sparkasse verlangen demnächst Negativzinsen für Guthaben ab € 25.000 (RaiBa) und € 

100.000 (Sparkasse). Insgesamt hat der Verein ein Guthaben von derzeit ca. € 101.000, 

wobei € 83.000 auf dem Sparkassenkonto sind. Problematisch wird es also erst, wenn höhere 

Geldbeträge zu erwarten sind. 

Uli Krüninger schlägt als Notlösung ein Tagesgeldkonto vor, Bettina Burkert lehnt dies ab, da 

der gemeinnützige Verein keine Spareinlage haben darf. Das Thema soll bei der Besprechung 

mit dem Steuerberater am 11.10.2021 um 13.00 Uhr noch genauer erörtert werden.  



 

 

Steffi Trautwein schlägt die Verteilung auf mehrere Konten (kostenloses Commerzbankkonto) 

vor. Uli Krüninger wird zunächst einmal prüfen, wie hoch der Negativzins überhaupt ausfallen 

wird, bevor neue eventuell kostenpflichtige Konten eröffnet werden. 

5. 

Uli Krüninger berichtet über die aktuelle Lage im Hospiz. Die Auslastung liegt wieder bei 100 

%, die Warteliste ist ebenfalls voll. Bis Juli 2021 wurden Gesamteinnahmen von ca. € 

1.063.000 erzielt, die Ausgaben (vor allem Personalkosten) beliefen sich auf ca.€ 990.000, so 

dass ein Gewinn von ca.€ 73.000 zu verbuchen ist. 

Auf Nachfrage von Monika Herold-Walther wird mitgeteilt, dass eine 3. Impfaktion im Hospiz 

derzeit nicht geplant ist. 

6. 

Monika Herold-Walther berichtet über das neue Projekt „Hospiz in der Schule“ und verteilt ein 

Informationsblatt über die bisherige Tätigkeit (als Anlage beigefügt). 

7. 

Das Treffen der nicht begleitenden Ehrenamtlichen findet erst am 06.10.2021 um 14.30 Uhr im 

Hospiz statt. Der Termin wurde an Frau Heining zum Eintrag in den Kalender weitergegeben. 

Am 21.09.2021 um 19.00 Uhr trifft sich die Trauergruppe. Es werden dringend Kandidaten für 

die Leitung der Trauergruppe gesucht. Dafür reicht die Teilnahme am Grundkurs im Rahmen 

des neuen Hospizbegleiterkurses aus. 

Von dem Kurs der Kinderbegleitung verbleiben wahrscheinlich nur vier Absolventen. 

Die Vorsitzenden bitten darum, dass Termine zukünftig beizeiten in den Kalender eingetragen 

werden.   

8. Sonstiges: 

Uli Krüninger teilt mit, dass unbedingt zwei Koordinatoren für die Begleitungen zur Verfügung 

stehen müssen. Bevorzugt werden soll ein(e) Krankenpfleger(in) mit Palliativ Care Ausbildung, 

der/dem die Ausbildung zur Einsatzleitung im Rahmen einer Halbtagstätigkeit vom Verein 

bezahlt werden könnte. 

Uli Krüninger wird bis zur nächsten Sitzung die Zahlen über die Kosten der Einstellung 

vorlegen, bis die voll ausgebildete Koordinationsstelle refinanziert werden wird. Anschließend 

soll in dieser Sitzung ein Beschluss über eine eventuelle Neueinstellung/Stellenausschreibung 

gefasst werden. 

Hildegard Plaschzyk teilt mit, dass der Computer des Vereins erneuert werden muss. Bettina 

Burkert benötigt eine externe Festplatte. Damit sind alle einverstanden. 

 

Die nächste Vorstandssitzung findet statt am 15.12.2021, 19.00 Uhr. 

 

Für das Protokoll 

 

Steffi Trautwein 

 

Anlage: Projektplan Hospiz und Schule 


